
europa «als eigener Kapitän»

1
2

3
4

5

7

10

11

13

14

16

17

18

12

15
6

9
8

19

2

ohne führerscheIn

InhaltsverzeIchnIs
Unsere Ratschläge 4 - 8

Kommen wir zum Geld 9

Länder und Regionen 10 - 29

Gesellschaften und Boote 30 - 91

3

Die trägen Wasser eines Flusses oder Kanals verleihen ein Gefühl der Ruhe, ver-
gleichbar mit in nerem Frieden. Während die Land schaf ten im Rhythmus Ihres
Hausbootes an Ihnen vorbeigleiten, gibt es immer etwas zu tun an Bord; ange-
fangen beim Steuern und Manövrieren des Bootes, wo die Kinder mit Begei -
sterung mit helfen. Man muss auch den Haus halt besorgen und sich anlässlich der
unzähligen Etappen mit Leben s mitteln und Trinkwasser ver sehen... 

ein Gebiet für fachmänner!

aktive und erholsame ferien

«Als eigener Kapitän» kann ohne Über trei bung versichern, ein echter
Fachmann des Flusstourismus zu sein. Als unbe strittene Nummer 1 der
Schweiz setzen wir alle unsere Zeit und Energie dafür ein, neue Boote
und Gegenden zu finden, kurzum, Ihnen noch bessere Ferien anzu-
bieten. Auch wir verbringen jährlich unsere Freizeit auf dem Wasser
und dies seit mehr als dreissig Jahren.

Alle hier aufgeführten Boote wur den von uns persönlich getestet und
deren Komfort, Flexibilität und Sicherheit geprüft. Wir haben nicht nur
einen flüchtigen Blick auf die Boote geworfen, sondern lebten öfters
darauf, weshalb wir ohne Zögern sagen können, dass nur wenig Reiseagenten
in der Schweiz diese so gut wie wir kennen!

Dies alles und oft noch mehr gehört zum Leben auf einem
Boot. Falls Sie diese Formel reizt, sollten Sie unbedingt die
folgenden Seiten lesen. Sie werden Ihnen bei der guten
Wahl Ihrer neuen Ferien helfen.
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Gelungene Ferien...

Welche Gegend 
aussuchen?
Jedes Gebiet hat seinen eigenen Cha-
ra k  ter und seinen besonderen Reiz. Aus-
schlaggebend ist einzig Ihr persönlicher
Ge schmack. An fänger werden sich viel -
leicht eine Gegend aussuchen, die weniger
Schleusen enthält, ob wohl das Durch-
schleusen wirklich eine einfache Sache ist,
an die man sich sehr schnell ge wöhnt.
Um Ihnen die Wahl zu erleichtern, fin den
Sie auf allen unseren Karten ein sehr prak -
tisches kleines Piktogramm:   .
Die erste Zahl gibt die Distanz in Kilome-
tern an, die zweite die Anzahl Schleusen
und die dritte die erforderlichen Tage bei
täglich 5 bis 6 Stunden Fahrt ; es handelt
sich hier um eine durchschnittliche An-
gabe, wobei die Zeit zur täglichen Be   -
si chtigung von durch fahrenen Städten
und Dörfern nicht be rücksichtigt wurde.

56 /12/2

Braucht es einen 
Führerschein?
Kein Füh rer schein ist notwendig um
unsere Boote zu steuern (kleine Einschrän -
kung für Deutschland, siehe Seite 24).
Zur Mannschaft müssen mindestens
2 Erwachsene gehören und der Kapitän
muss ein Mindestalter von 18 Jahre auf-
weisen (21 Jahre für England, Schottland
und Irland). 
Das Personal der Miet sta tion wird Ihnen
am Ab fahrts tag, während zehn oder zwan -
 zig Minu ten, alle Instruktionen geben zum
«ei ge   nen Kapitän». Ausserdem hat die Er     -
fah rung gezeigt, dass Kinder ab un  ge fähr
zehn Jahre oft bessere «Steuer männer»
sind als ihre Eltern – das zeigt die Ein fach -
 heit der Manöver!

Welches Boot 
aussuchen?
Das «perfekte Boot» gibt es noch nicht,
jedoch bieten alle unsere Modelle aus-
nahmslos einen Höchstkomfort an:
• eine sehr funktionelle Küche mit Koch-   

herd, Ofen oder Bratrost, Kühlschrank,
Geschirr und Kochgeschirr;

• eine oder mehrere sanitäre Anlage(n)
mit Lavabo, Dusche und WC;

• angenehm eingerichtete Kabinen mit
Bettwäsche.

• eine Heizung, die ausserhalb der Hoch    -
saison nützlich sein kann.

Unsere Preise sind das getreue Nach bild
der Preispolitik der Vermieter. Der Preis
sollte nicht unbedingt bei der Wahl aus-
schlaggebend sein. Es darf jedoch nicht
vergessen werden, dass wenn ein Vermie-
ter eine deutlich niedrigere Preis politik als
seine Kon kur ren ten betreibt, die Qua lität
der Dienst lei stun gen und des Materials
darunter lei  den kann. In der Flussschiff-
fahrt ist es wie im Hotelfach, die Um  triebs   -
kosten sind für alle gleich und es gibt auch
hier keine Wunder!

Grosses Boot
kleines Boot?
Diese kleine Zeichnung, die Sie neben je -
dem Boot finden, gibt Ihnen die em p -
fohlene Auslastung an, sowie die Anzahl
etwaiger zusätzlicher Schlaf    mög li ch   keiten.
Wenn zum Beispiel ein Boot mit «4 + 2»
bezeichnet ist, wird es maximal 6 Personen
aufnehmen können, sofern die Bank im
Salon für die Nacht in Betten umgewandelt
wird. Falls es Ihr Ferien bud get erlaubt,
sollten Sie nicht alle Betten be se t z en: Ihr
Komfort wird umso grösser sein!

Welche Jahreszeit
aussuchen?
Nehmen Sie Ihren Urlaub wenn mög lich
ausserhalb der Hoch saison (Juli-August);
Sie ha ben nicht nur genau so gute Aus -
sichten auf gutes Wetter, sondern kön-
nen auch dieselben Boote zu ungefähr 50
oder 60% des vollen Preises mieten. Un-
sere Flotte ist von Ende März bis anfangs
No vember in Betrieb und die etwas frischen
Abende im Früh   ling und im Herbst sind
nicht zu   fürchten; alle Boote sind mit einer
leistungsfähigen Heizung aus ge  rüstet.
Zudem sind die sogenannten «idea  len»
Klimaverhältnisse, d.h. Sonne und Wärme
ohne Mücken und andere Insekten zum
Ge lingen dieser Art Ferien nicht unbe -
dingt not wen dig; ein oder zwei Tage
Regen können eine Woche Boots ferien
im Gegen satz zu Bade ferien nicht ver -
derben.

Nur ein Wochenende?
Sie möchten einmal auf einem Boot
leben... und diese Ferienart entdecken.
Sie wollen sich jedoch nicht für eine volle
Woche verpflichten, was sehr verständlich
ist. Bei zahlreichen Gesellschaften können
Boote für ein Wochen ende oder eine Mi-
niwoche gemietet werden. Fragen Sie uns
kurzum an!

...und unser Hund?
Im Gegensatz zu zahlreichen an-

deren Fe rienarten sind bei uns die
Haustiere will  kommen. Die meisten

Gesellschaften ver   lan gen jedoch eine
bescheidene Unter    halts gebühr, welche

an Ort und Stelle zu bezahlen ist. Das
tierärztliche Gesetz Gros s     britanniens und
Irlands wird auf geschlos   sener... aber lang-
sam! Fragen Sie Ihr Reise  büro.

Einwegmieten?
Der Gedanke einer Einwegmiete ist immer
verlockend: man hat ein Ziel, muss nie
zweimal am gleichen Ort vorbeifahren und
die zurückgelegte Distanz auf der Karte
ist zweimal grösser... Es darf jedoch nicht
vergessen werden, dass Einweg mieten
auch Nachteile mit sich bringen. Sie müs-
sen unbedingt am vorgesehenen Tag und
zur vorgesehenen Stunde am Bestim -
mung sort ankommen, auch wenn Sie noch
ein bisschen herumtrödeln möchten.
Die verschiedenen Einwegangebote be -
finden sich auf den Seiten, die den Boots   -
gesellschaften gewidmet sind. Selbst ver -
s tändlich sind Einwegmieten nur zwischen
zwei der gleichen Gesellschaft ange hören   -
den Basen möglich. Sie müssen bereits
bei der Anmeldung reserviert werden.
Zudem bestimmen die Vermieter gesell -
schaften nur einen kleinen Teil ihrer Flotte
für Einwegmieten, was die Wahl der Boote
und des Reisetages einschränkt.

WICHTIG
Die Gesellschaften behalten sich das
Recht vor, aus operativen oder un -
vor her sehbaren Gründen die Rich -
tung der Ein wegmieten umzukeh-
ren oder eine Einwegmiete in eine
Hin- und Rückreise abzuändern. 
Diese Ände run g en können in
keinem Fall als An nullier ungs grund
akzeptiert werden; der Zuschlag
wird jedoch zurückerstat tet, falls
eine Ein  weg miete in eine Hin- und
Rückreise umgewandelt wird.
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Gelungene Ferien...

Die Vorbereitungen?
Bei der definitiven Buchung übergeben wir
Ihnen eine komplette Doku men   ta tion, um
Ihnen bei einer guten Vor be rei tung Ihrer
Bootsfahrt zu helfen. Darunter fin den Sie:

• Bordbuch: es wird von uns zu sam men-
   gestellt und enthält eine Fülle von In-

formationen und praktischen Tipps, die
wesentlich zum Gelin  gen Ihrer Boots-

   ferien beitragen; das Bord buch wird
von uns auf grund eigener Er fah run gen
jedes Jahr überholt und auf den neues- 
ten Stand gebracht.

• Nautische Führer: es handelt sich um
eine detaillierte Karte der von Ihnen ge- 
wählten Region, die unzählige Anga ben
über Schleusen, Ent fer nun gen, Wasser -
stellen, Ge schäfte, Re staurants usw.
ent hält.

• Anfahrtsblatt: ein paar Seiten, die
ständig auf den neuesten Stand ge-
bracht werden, geben Ihnen an, wie Sie
am besten an die eine oder andere Basis
gelangen, welche Einkaufsmöglich keiten
und Restaurants an Ort und Stelle vor- 
handen sind; auch schlagen wir Ihnen
Fahrstrecken vor, je nach der ge wünsch-

   ten Dauer Ihrer Kreuzfahrt. 

Wir möchten betonen, dass Ihnen diese
Dokumentation bei Ihrer definitiven
Buchung übergeben wird, auch wenn
diese mehrere Monate zum Vor aus bei
uns ein trifft: somit haben Sie genügend
Zeit, Ihre Ferien in Ruhe vorzubereiten!

Wie gelangen Sie zu
Ihrer Ausgangsbasis?

Per Auto: 
Trotz der Autobahngebühren

und der Verkehrsstockungen
während der Hochsaison, ist das

Privat auto das günstigste Transportmittel
zu Ihrer Ausgangsbasis. Unserem An -
fahrt s blatt ent nehmen Sie alle Einzelheiten
über die Reiseroute.

Per Zug: 
Hochgeschwindigkeitszug,

Pendolino usw., machen dieses
Ver kehrsmittel zur unumgäng lichen

Alter native, um Verkehrsstauungen und
Über lastungen zu vermeiden.

Per Flugzeug: 
Für weiter entfernte Destina-

tionen ist das Flugzeug das
schnel ls te Verkehrsmittel.

Wir können auch Ihren Transfer vom Flug -
hafen zur nautischen Basis organisieren.

Langeweile an Bord?
Zwischen der Schifffahrt im eigentlichen
Sinne und der Entdeckung einer vom
Au to  tourismus noch ignorierten Gegend,
herrscht nie Langeweile an Bord. Einerseits
gibt es immer etwas zu tun (steuern, ma -
növrieren, einkaufen, kochen oder andere
kleinere Arbeiten), anderseits erlaubt Ihnen
Ihre schwimmende Wohnung vieles wert -
zuschätzen: der echte Charakter des Hin -
terlandes mit dessen bodenständigen
Dörfern, historische und faszinierende
Über  reste, Landschaften, die man im na -
türlichen Rhythmus des Wasserlaufes ge-
niessen kann. Eine Woche Bootsferien ent -
s pricht bestimmt zwei oder drei Wochen
in einem Hotel am Meer, denn diese Ferien
sind nicht nur beschaulich, sondern auch
aktiv und dadurch sehr erholsam.

Ja, aber die Sicherheit?
Alle in dieser Broschüre aufgeführten
Boote sind mit einer Haftpflicht versi cher -
ung ge deckt und entsprechen den im je -
wei li gen Land gültigen Seeregeln; aus -
ser dem steht eine ständige technische
Hilfe von unseren Basen zu Ihrer Verfü-
gung. Wenn Sie mit Kleinkindern reisen,
verlangen Sie vor der Abfahrt für jedes
Kind eine Schwim mweste, (Schwimm -
 westen für Erwachsene und für Kinder
ange passt, stehen in allen unseren Basen
in genügender Anzahl zur Verfügung). 

Wo und wie parkieren?
Jede unserer nautischen Basen verfügt
über Parkplätze, entweder auf eigenem
Boden oder in unmittelbarer Nähe. Diese
Leistung wird von den Bootsvermietern
zuweilen gratis oder gegen ein kleines
Ent  gelt gewährt. In den Regionen mit
höhe rem Risiko (vor allem im Süden Fran  k -
 reichs) werden Garagen oder Park plätze
gegen Bezahlung an ge bo ten. Unser
Anfahrtsblatt gibt Ihnen darüber alle
Aus künfte.

...und an Ort 
und Stelle?
Gleich nach Ihrer Ankunft in der Basis
werden Sie von unserem Empfangs per -
sonal aufgenommen. Es erledigt speditiv
die administrativen Formalitäten und zeigt
Ihnen den Standort Ihres Bootes, wo Sie
sich in Ruhe einrichten können. Wenn alles
Gepäck an Bord ist, wird ein Mechaniker
Sie in die Geheimnisse des Steuerns ein-
weihen und Ihnen eine Anzahl Tipps ge -
ben: wie funktioniert der Kühlschrank,
der Kochherd, die Heizung, die Dusche
und das Boot-WC; dies gehört alles auch
zum Bordleben. Für das Einrichten und
Ihre Einführung sollten Sie etwa zwei
Stunden vorsehen. Eine Boots fahrt sollte
an Ihrem Abreisetag unbedingt vermie-
den werden. Das Gelingen Ihrer Boots-
fahrt hängt nun von Ihnen ab. Von Ihnen
und Ihren Kindern, denn sie bilden viel-
mals eine bemerkenswerte Mannschaft.

Und wenn wir eine
Panne haben?
Ein Hausboot ist sehr komplex
– versu chen Sie sich mal Ihre
Wohnung mit allen Anneh m -
lichkeiten auf dem Wasser
vor zu stellen! Pannen sind nicht
üblich, können jedoch vorkom -
 men und sollten gelassen an-
gegangen werden: im Falle einer
Panne telefonieren Sie einfach
während der Bürozeiten Ihrer
Basis, die un ver züg lich einen Me-
chaniker losschickt... lassen Sie ihm je-
doch genügend Zeit, Ihr Boot zu errei-
chen (dies kann je nach Ihrem Standort
mehrere Stunden dauern). Nützen Sie
diese Wartezeit, um die Gegend etwas
näher ken nenzulernen – es lohnt sich be -
stimmt!
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gung. Wenn Sie mit Kleinkindern reisen,
verlangen Sie vor der Abfahrt für jedes
Kind eine Schwim mweste, (Schwimm -
 westen für Erwachsene und für Kinder
ange passt, stehen in allen unseren Basen
in genügender Anzahl zur Verfügung). 

Wo und wie parkieren?
Jede unserer nautischen Basen verfügt
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Gepäck an Bord ist, wird ein Mechaniker
Sie in die Geheimnisse des Steuerns ein-
weihen und Ihnen eine Anzahl Tipps ge -
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der Kochherd, die Heizung, die Dusche
und das Boot-WC; dies gehört alles auch
zum Bordleben. Für das Einrichten und
Ihre Einführung sollten Sie etwa zwei
Stunden vorsehen. Eine Boots fahrt sollte
an Ihrem Abreisetag unbedingt vermie-
den werden. Das Gelingen Ihrer Boots-
fahrt hängt nun von Ihnen ab. Von Ihnen
und Ihren Kindern, denn sie bilden viel-
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Und wenn wir eine
Panne haben?
Ein Hausboot ist sehr komplex
– versu chen Sie sich mal Ihre
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lichkeiten auf dem Wasser
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diese Wartezeit, um die Gegend etwas
näher ken nenzulernen – es lohnt sich be -
stimmt!
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Gelungene Ferien...

Fürchten Sie 
die Schleusen?
Die Schleusen sind ein wesentlicher Be -
s  t and teil eines Kanals oder eines kana li -
sier  ten Flusses, denn diese erlauben das
Über   brücken von manchmal grossen Hö -
hen   unter schieden. Das Durch schleu sen ist

ein Kinderspiel und Sie dürfen sich
dieses Ma növer nicht als schwierig

vor  stellen: zwei Personen (der
Kapitän und ein Be sat zung s -

mitglied) sind ausreichend,
um das Boot zu handhaben
und durchzuschleusen. Be -
nützen Sie diese Gelegen -
 heit, um mit dem Schleu -
sen wär ter zu plaudern.

Schliessung der Schleusen:
In Frankreich sind die Schleusen an ge wissen Feiertagen in folgenden Re gio nen
ge schlossen:
- Ostersonntag: Ardennen, Champagne und Pikardie.
- 1. Mai: auf sozusagen allen befahrbaren Wasserwegen, ausser Camargue, 

Charente, Lot, Bretagne und Anjou.
- Pfingstsonntag: nur auf der kleinen Seine und in der Pikardie.
- 14. Juli: auf sozusagen allen befahrbaren Wasserstrassen, ausser Elsass, 

Camargue, Südfrankreich, Saône, Charente, Lot, Bretagne und Anjou.
Es ist jedoch zu beachten, dass gewisse Änderungen zwischen der Herausgabe
dieses Kataloges und Ihren Ferien auftreten können. Bitte fragen Sie uns an.
Andere Länder: Siehe Seiten 22 bis 29.

Und am Schluss?
Am Ende der Kreuzfahrt geben Sie das
Boot an der Basis ab und übernehmen
wieder Ihr Auto oder begeben sich zum
Flughafen... sagt nicht ein Sprichwort,
dass auch die schönsten Dinge einmal zu
Ende gehen?

Die Kinder (aber auch die Erwachsenen)
werden Mühe haben, sich von ihrem vor   -
übergehenden «Wohnsitz» zu trennen;
man gewöhnt sich doch schneller daran
als an ein anonymes Hotelzimmer. Kaum
ist man zu Hause, spricht man schon wie-
der von Bootsferien... vielleicht ein an derer
Boots  typ in einer anderen Region – aber
ein Boot muss es sein! Mehr als die Hälfte
unserer Kunden denkt so und verbringt
ihre Ferien immer wieder auf diese verlo -
ckende Art. Warum nicht auch Sie?

Kommen wir zum Geld

• Kosten für Buchung und Unterlagen von
CHF 80.– pro Boot.

• Der Treibstoff (Heizöl und Gas) wird all -
gemein auf der Basis einer Fahrstunden-
pauschale verrechnet (alle Tarife sind in der
Prei sliste aufgeführt).

• Annullierungskostenversicherung (falls Sie
nicht im Besitz eines ETI Schutzbriefes oder
einer ähnlichen Versicherung sind).

• Die bescheidene Unterhaltsgebühr, die von
den meisten Gesellschaften beim Mitführen
von Haustieren verlangt wird.

In den Preisen 
inbegriffen sind:

Nicht 
inbegriffen sind:

Kaution

Eine Kaution von EUR 500.– bis EUR 2000.–
(je nach Gesellschaft und Bootstyp) muss bei
der Übernahme des Bootes hinterlegt werden.
Dieser Betrag wird Ihnen bei der Rückgabe,
nach Abzug der Treibstoffkosten und nach
Kontrolle des Zustandes und Inventars des
Bootes zurücker stattet.
Es ist jedoch wichtig zu wissen, dass der
Mieter, der ein Mindest  alter von 18 Jahren
(21 Jahre für Irland, England und Schottland)
aufweisen muss, für das Boot voll verant -
wortlich ist und für alle Schäden haftbar ge-
macht werden kann bis maximal zum Total -
betrag der hinterlegten Kaution, der ebenfalls
mit der Franchise der Haft pflicht- und Kasko -
ver sicher ungen überein stimmt.

Fakultative 
Dienstleistungen

Die Gesellschaften bieten verschiedene
(fakultative) Dienst leistungen an, wie:

• Parkplatz oder Garage für Ihr Auto.

• Velomiete (meistens können Mini velos, City- 
bikes und Mountainbikes bei der Buchung
reserviert werden, jedoch höchstens zwei
Velos pro Boot).

• Reinigungsdienst am Ende der Bootsmiete.

• CDW-Versicherung (Aufhebung der Franchise
der Kasko).

Die Kosten dieser Dienstleistungen sind in der
Preisliste aufgeführt, sowie in unserem «An-
fahrtsblatt», das Sie zusammen mit Ihren Reise -
 unterlagen erhalten.

All diese «fakultativen Dienstleistungen» sind
vor Ort zu bezahlen.

C DW 
(Versicherung zur Aufhebung

der Franchise der Kasko)

Wenn Sie sich für diese Versicherung ent -
scheiden (am Abfahrts  tag vor Ort abzuschlies-
sen), müssen Sie keine Kaution hinter legen;
hingegen kann bei Ihrer Ankunft in der Basis
ein Depot für den Treibstoff verlangt werden.
Die jeder Gesellschaft eigenen Einzelheiten die-
ser Versicherung sind in unserem «Anfahrts-
blatt» aufgeführt, das Ihnen bei Ihrer Anmel-
dung überreicht wird.

Annullierungs- 
kostenversicherung

Falls Sie noch nicht versichert sind, können
wir Ihnen diese Versi  cherung mit einer Prämie
von 4% des Mietpreises vorschlagen.
Diese Leistung deckt die Annullierungs  kosten
im Falle von Krankheit, Unfall, Todesfall, Kün -
digung aus wirt schaft lichen Gründen, usw.
aber auch Streiks oder Naturkatastrophen. 
Bitte beachten Sie unser Angebot auf Seite 2
der Preisliste und vergleichen Sie es mit Ihrer
eigenen Versicherung!

• Bootsmiete mit kompletter Ausrüstung.

• Komplette Kücheneinrichtung mit genügend
Geschirr, selbst bei maximaler Besetzung.

• Bettwäsche: Leintücher, Decken oder Duvets,
Kopfkissen.

• Mehrwertsteuer im Ausland.

• Einführung in die Bootsführung (Theorie und
Praxis).

• Technische Hilfe.

• Haftpflicht- und Kaskoversicherung des
Bootes, mit einem Selbstbehalt in der Höhe
der hinterlegten Kaution.

L’Atelier du Voyage 
ist Mitglied des Garantiefonds der

Schweizerischen Reisebranche.

GARANTIE DE VOYAGEREISEGARANTIE
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